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Medienliste  
STADT –  LAND 

 
 

G-2/2001 
Bernet-Strahm, Toni; Jaeggi, Urs A.: 
SolidarCity Werkheft '98 : Teil 1: Grundlagen, Teil 2: Katechese - Luzern|Bern : Fastenopfer|Brot für alle, 
1998. - 58 S., 2 Arbeitshefte, zahlr. Ill., bibl. Hinw. 
Beilage(n): Broschüre" Die Stadt", 3 Spielpläne, Kalender 
SW: Urbanisierung; Solidarität; Globalisierung; Armut; Kommunalpolitik; Kind; Jugend; Lebensbedingungen; 
Straßenkind; Selbsthilfe; Frau; Entwicklungshilfeprojekt; Christliche Kirche; Asien; Lateinamerika; Schweiz; 
Wohnen; Lebensstil 
 

SolidarCity ist die ökumenische Aktion 1998 der Schweizer Kirchen. Sie greift die Tatsache auf, dass mehr als 
die Hälfte aller Menschen heute in städtischen Agglomerationen leben. "Erste Welt" gibt es heute in Nairobi wie 
in New York und "Dritte Welt" in Paris wie in Sao Paulo. Solidarisch mit den Menschen zu sein, die auf der 
Schattenseite stehen ist das Aktionsziel. Werkheft 1 bietet die theologischen Grundlagen und allgemeinen 
Leitideen der Aktion. Werkheft 2 enthält Bausteine für den Unterricht für verschieden Altersstufen und Anstöße 
für weitere Aktionen. Die Broschüre "Die Stadt" enthält Reportagen über verschiedene Großstädte (Mexiko, 
Dakar,Taipeh, Kuala Lumpur, Lucknow, in Indien und La Paz). Gut verwendbar zum gesamten Materialpaket ist 
das Spieleheft "XY2 Solidar City". 
Alter: 12-14 Jahre; 14-18 Jahre 

 
V919/1 

Södermann, Eva; Weiss, Andreas: 
Megacities. Städte des Elends - Orte der Hoffnung: Dokumentarfilm - Marl : Adolf-Grimme-Institut, 
1997. - Videokassette, f, VHS; 60 Min. - (Eine Welt Visionen ; 2) 
Beilage(n): Begleittext (aus: Eine Welt Visionen. Werkbuch) 
SW: Lateinamerika; Mexiko; Urbanisierung; Wasser; Slum; Stadtentwicklung; Selbsthilfe; Thailand; Migration; 
Landflucht; Frau; Brasilien; Stadt; Abfallbeseitigung; Bildungschance; Verkehrspolitik; Öffentliche 
Verkehrsmittel; Multikulturelle Gesellschaft 
 

Der Film zeigt am Beispiel dreier Städte - Mexico-City, Bangkok und Curitiba - Probleme, die mit dem rasanten 
Wachstum der Städte zusammenhängen: Wasserversorgung, Umweltzerstörung, Gewalt, Kriminalität, 
Landflucht, etc.  Er stellt aber auch Initiativen und Projekte vor, die sich gegen die negativen Entwicklungen zur 
Wehr setzen und mit phantasievollen Ideen Megacities zu Orten der Hoffnung machen. 
Alter: 14-18 Jahre 
 

B-2/2009a/4.Aufl 
Engelhard, Karl: 
Entwicklungspolitik im Unterricht: Lehrerband zur Schülerbroschüre "Welt im Wandel" - 4. Aufl. - 
Köln : Omnia, 1996. - 176 S., graph. Darst., Tab., Kt. 
SW: Entwicklung; Entwicklungstheorie; Weltwirtschaftsordnung; Umwelt; Bevölkerungswachstum; 
Urbanisierung; Ernährung; Welthandel; Verschuldung; Arbeitslosigkeit; Erziehung; Entwicklungshilfe; Südliches 
Afrika; Südostasien; Südasien; Islam; Vorderer Orient; Lateinamerika 
 

Nach einem umfangreichen Kapitel über den Entwicklungsbegriff und die verschiedenen Entwicklungstheorien 
stehen Fragen zur Überwindung der Armut und die Erhaltung der Umwelt im Mittelpunkt. Darüberhinaus, 
werden auch die, im Schülerband behandelten globalen Kernbereiche Bevölkerungsentwicklung, Weltwirtschaft 
und Bildung ausführlich behandelt. Der regionalen Differenzierung der Entwicklungsprobleme Rechnung 
tragend, werden fünf kulturraumspezifische Entwicklungsregionen vorgestellt. Jedes Kapitel ist mit Fragen und 
Kurztexten zu verschiedenen Positionen mit Quellenangaben versehen. 
Alter: ab 18 Jahren 
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V059 
Voss, Anne: 
Land ist Leben: Das Recht auf Nahrung durch Zugang zu Land 
Dokumentarfilm - Zürich : AV-Film Anne Voss, 2003. - 30 Min. - (Blickwechsel NordSüd) 
SW: Armut ; Landkonflikt ; Agrarreform ; Großgrundbesitz ; Landwirtschaft ; Nichtstaatliche Organisation ; 
Honduras ; Lateinamerika 
 

In Honduras werden Bauern ermordet und Familien vertrieben. Die Menschen kämpfen für die Durchführung 
der gesetzlich verankerten Landreform. Unterstützt werden sie von der Menschenrechtsorganisation FIAN 
International, die sich gegen jede Art von Landraub und Vertreibung und für das Recht sich zu ernähren 
einsetzt. Der Film zeigt exemplarisch, worum es in Landkonflikten weltweit geht, wie eine 
Nichtregierungsorganisation arbeitet und wer sich auf welche Weise beteiligen kann. 
Alter: 14-18 Jahre; ab 18 Jahren 
 

S113 
Land Connection 
 - Wien : Dreikönigsaktion der Katholischen Jungschar Österreichs, 2000. - 60 Min. 
Spielplan, Aktionskarten, 1Filterfolie, Spielanleitung, 4 - 12 SpielerInnen 
SW: Grundbesitz; Landbevölkerung; Geographie; Landkonflikt; Landwirtschaft; Lateinamerika; Brasilien; Afrika; 
Asien; Philippinen; Europa; Österreich; Lebensbedingungen ; Stadt-Umland-Beziehungen; Soziale Bewegung;  
 

Vier Teams aus vier verschiedenen Ländern spielen gegen weltweite GrundstückspekulantInnen, die billig Land 
erwerben und teuer verkaufen. Sie wollen den Menschen helfen, die von den Folgen der Machenschaften 
betroffen sind. Deshalb müssen die Teams ausreichend viele Informationen sammeln, bevor die 
SpekulantInnen ihr Ziel erreichen können. Quiz- und Aktionskärtchen helfen dabei.  Das Spiel gibt Einblick in 
die Länderkunde, die Lebensbedingungen, das Stadt-Land-Umfeld von Menschen in Brasilien, Kenia, 
Philippinen und Österreich, bedarf einigen Grundwissens und ermöglicht eine Weiterarbeit in den Themen 
Landkonflikt, Bevölkerung oder Globales Lernen. 
Alter: ab 18 Jahren 
 

V710  
Tränen der Hoffnung. Zur 500 jährigen Leidensgeschichte der Indianervölker Brasiliens 1500 - 2000 
Dokumentarfilm - Münster : Verbo Filmes, 1999. - Videokassette, f, VHS; 20 Min. 
SW: Lateinamerika; Brasilien; Indigene Bevölkerung; Unterdrückung; Widerstand; Mission; Kolonisation; 
Landkonflikt; Ethnie, Xucurú 
 

Im Mai 1998 wird Francisco de Assis Araújo, bekannt als Chicao, Häuptling des Indianervolkes der Xucurú im 
Nordosten Brasiliens erschossen. Er setzte sich für die Landrechte und für die Verbesserung der Bereiche 
Erziehung, Bildung und Gesundheit bei den Indianervölkern ein. In dem kurzen Dokumentarfilm wird am 
Beispiel Chicaos der 500 Jahre andauernde Kampf der Indiovölker gegen Marginalisierung, Verelendung und 
Ausrottung und für die Akzeptanz ihrer Kultur und ihres Glaubens dargestellt. 
Alter: 12-14 Jahre; 14-18 Jahre 
 

V706 
Gabriel, Leo; Vetter, Michael: 
Cachoeiras. Eine Reise zu den Amazonasindianern am Rio Negro: Dokumentarfilm - Wien: 
Aichholzer Filmproduktion|Ö EZA, 1999. - Videokassette, VHS, f; 45 Min. 
SW: Lateinamerika; Brasilien; Indigene Bevölkerung; Grundbesitz; Zusammenschluss; Landkonflikt; 
Lebensbedingungen; Umweltschutz; Entwicklung; Entwicklungsprojekt; FOIRN; Institution, Klimabündnis 
 

Der Oberlauf des Rio Negro im äussersten Nordwesten Brasiliens ist das Szenarium dieses Reisefilms. Seit 
dem Ende der 80er Jahre haben sich 20 verschiedene Indiovölker zur Federacao das Organizacoes Indigenas 
do Alto Rio Negro - Foirn zusammengeschlossen. Das Filmteam durchquert mit dem Präsidenten der 
Organisation, Pedro Garcia, das Gebiet. Dabei werden Lebensbedingungen, Sitten und Gebräuche der 
verschiedenen Völker und ihr Beitrag zur Erhaltung ihres natürlichen Lebensraumes deutlich. Projekte, 
finanziert aus Mitteln der österreichischen Klimabündnis-Gemeinden, geben Einblick in Möglichkeiten 
partnerschaftlichen, solidarischen Handelns zum Schutz von Mensch und Umwelt. 
Alter: 12-14 Jahre; 14-18 Jahre 
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V851 
Bolius, Uwe; Angst, Robert: 
Landnahme. (Land for the Taking): Dokumentarfilm - Wien : Aichholzer Filmproduktion, 1997. - 
Videokassette, f, VHS; 45 Min., Transkript 
SW: Lateinamerika; Brasilien; Forstwirtschaft; Eukalyptus; Monokultur; Landkonflikt; Lebensbedingungen 
 

In mehreren Bundesstaaten Brasiliens gibt es gewaltige Eukalyptuswälder. Sie wurden in den Siebziger Jahren 
angelegt und dienen der Herstellung von Papier und Zellulose für den Export. Der Film "Landnahme" stellt die 
betroffenen Menschen, Kleinbauern aus dem Dorf Sao José, Indios aus Caieiras Vellhas, den Gründer der 
größten Zellulosefabrik der Welt, Gewerkschafter u.a. in den Vordergrund. Sie erzählen über ihr Leben, ihre 
tägliche Not, über ihre Interessen. An diesem konkreten Beispiel im Bundesstaat Bahia lassen sich zentrale 
Fragen wie Landkonflikte, Umweltzerstörung und Exportwirtschaft deutlich machen. 
Alter: 14-18 Jahre; ab 18 Jahren 
 

S98 
Sem Terra - Landlos 
Stuttgart:Brot für die Welt, 1998- 45 - 90 Min., Spielplan, Ereigniskarten, Spielgeld, Anleitung, Infoheft, 4-6 Pers. 
SW: Landbesetzung; Grundbesitz; Landbevölkerung; Landflucht; Umsiedlung; Landwirtschaft; Industrialisierung; 
Landkonflikt; Landloser Bauer; Soziale Gerechtigkeit; Lateinamerika; Brasilien; Familie; Entwicklung;  
 

Aus Protest gegen die ungleiche Besitzverteilung in Brasilien ist die Bewegung "Sem Terra" entstanden, in der 
benachteiligte Menschen für eine Neuverteilung des Landes durch eine Landreform politisch kämpfen.  Mit 
diesem Würfelspiel sollen die MitspielerInnen erfahren, wie es einem Landlosen zumute ist bzw. wie schwer es 
ist ein Stück Land zu erwerben. Eine "Reise" durch Brasilien liefert mit Ereigniskarten Informationen über das 
Land, seine wirtschaftliche und industrielle Entwicklung und die sozialen Verhältnisse. Ziel ist es, so viel Geld 
wie möglich zu verdienen, um davon ein Stück Land zu kaufen und die eigene Familie ernähren zu können. 
Eine beigelegte Broschüre informiert über die Bewegung der Landlosen Brasiliens. 
Alter: 12-14 Jahre; 14-18 Jahre; ab 18 Jahren 
 

V848 
TV-Viva, Recife-Brasilien: 
Ich habe Hunger: Dokumentarfilm - Münster: Verbo Filmes, 1997. - f, Videokassette, VHS; 26 Min. 
BP: Franco, Luciana [Regie] 
SW: Lateinamerika; Brasilien; Politik; Armut; Landbevölkerung; Hunger 
 

Die periodischen Trockenzeiten im Nordosten Brasiliens sind zu einem Alptraum der Landbevölkerung 
geworden. Das Problem wäre mit nicht allzu kompliziertem Aufwand von der Landbevölkerung zu lösen. "Ich 
habe Hunger" zeigt die demagogischen Versprechen des korrupten Präsidenten Fernando Collor de Mello und 
die "gläubige" Anhänglichkeit der großen Masse der Armen. Letztere möchte nichts anderes als ihren Hunger 
stillen. 
Alter: 14-18 Jahre 
 

III-0026 
Bolius, Raphael: 
Landnahme - Wien: Verein für Fotografie und Dokumentation, 1997. - 68 S., Katalog zur Ausstellung 
"Landnahme" 
SW: Lateinamerika; Brasilien; Grundbesitz; Landbevölkerung; Landkonflikt; Monokultur; Eukalyptus; Zellstoff; 
Arbeit; Arbeitsbedingungen; Lebensbedingungen 
 

Das Fotobuch dokumentiert die Lebens- und Arbeitsbedingungen von Menschen im Bundesstaat Espirito 
Santo, die von den ökologischen, wirtschaftlichen und sozialen Auswirkungen der dort angelegten Eukalyptus - 
Monokulturen und der größten Zellulosefabrik der Welt für gebleichten Eukalyptuszellstoff betroffen sind. 
(Katalog der gleichnamigen Ausstellung). 
Alter: ab 18 Jahren 

 
III-0428 

MISEREOR, Aachen: 
Tris Tras. Paulina aus Bolivien erzählt - Aachen: Misereor, 1991. - 29 S., Bilderbuch, Arbeitsmappe 
SW: Lateinamerika; Bolivien; Kind; Lebensbedingungen; Stadt; Landbevölkerung; Kinderbuch 
 

Die achtjährige Paulina aus Bolivien erzählt von ihrem täglichen Weg zur Schule, träumt von der großen Stadt 
La Paz, hütet die Schafe und spinnt dabei Wolle, Tatay verkauft am Markttag alle Kartoffeln, die Reise kann 
losgehen in die Stadt - mit ihren Licht- und Schattenseiten. 
Alter: 6-10 Jahre 
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V934 
Pérez, Jesús: 
Unterwegs. Eine bolivianische Geschichte: Trickfilm - Bern: Direktion für Entwicklung und 
Zusammenarbeit, 1998. - Videokassette, f, VHS; 10 Min., Begleitheft (44 S.) 
SW: Lateinamerika; Bolivien; Migration; Landflucht; Lebensbedingungen 
 

Millionen Menschen sind unfreiwillig unterwegs auf dieser Welt. Der kurze Trickfilm zeichnet das typische 
Schicksal einer Familie aus dem bolivianischen Hochland nach, die auf der Suche nach einem besseren 
Auskommen und einer sicheren Zukunft zunächst in die Stadt und schließlich in Tiefland zieht. Eine sehr 
ausführliche Begleitbroschüre liefert anhand von 12 Schlüsselszenen des Films Hintergrundinformationen zu 
den verschiedenen geografischen, wirtschaftlichen, kulturellen und sozialen Gegebenheiten Boliviens, die im 
Film angesprochen werden sowie Arbeits- und Diskussionsanregungen. 
Alter: 12-14 Jahre; 14-18 Jahre 
 
 


